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Digitaler FDP-Bundesparteitag stimmte dem Koalitionsvertrag zu – 
Ortsverbandsvorsitzender Andreas Maier konnte mit abstimmen 
 
Mit einer großen Mehrheit von 92 Prozent stimmte die FDP dem ausgehandelten 
Ampel-Koalitionsvertrag zu. Damit haben die Delegierten des Sonderparteitages, zu 
denen auch der Hirschberger FDP-Ortsverbandsvorsitzende Andreas Maier gehörte, 
den Weg frei gemacht für eine neue Regierung, die mit dem Motto „Mehr Fortschritt 
wagen“ ein Gestaltungsjahrzehnt für Deutschland ausruft. 
  
 „Es ist ein Koalitionsvertrag für eine Politik der Mitte, der unser Land nicht nach links 
rückt, sondern nach vorne führen will“, so FDP-Bundesvorsitzender Christian 
Lindner. „Die FDP bleibt eine eigenständig Partei mit eigenen Überzeugungen, auch 
wenn wir in einer Ampel regieren! Ich bin überzeugt, dieses Land wird von dieser 
Koalition profitieren. Ein neuer Aufbruch ist möglich. Fangen wir an. Deutschland 
wartet auf diesen neuen Aufbruch“, rief Lindner. 
 
Der stellvertretende FDP-Chef  Johannes Vogel nannte bei der Eröffnung des 
Parteitags die Reformvorhaben der Ampel für das Staatsbürgerschaftsrecht, das 
Einwanderungsrecht, das Familienrecht, den Einstieg in die Aktienrente und die 
Legalisierung von Cannabis. Vogel ging auch auf die Freien Demokraten zu, die mit 
der Ampel-Konstellation noch fremdeln: „Der Vertrag mutet allen etwas zu. Aber 
Fortschritt aus der Mitte heraus entsteht nur, wenn alle einen Schritt aufeinander zu – 
und nach vorne machen. Und Fortschritt brauchen wir, weil es die letzten Jahre zu 
viel kleinsten gemeinsamen Nenner gab, nur auf Sicht gefahren wurde.“ 
 
Was die neue Koalition nun vorhabe, sei nicht weniger, „als die größte 
Liberalisierungsoffensive seit den 90ern, vielleicht den 70er Jahren.“ Er bekannte: 
„Wo mein Herz hüpft“, das seien die „vielen Schritte für mehr Chancengerechtigkeit, 
von deutschlandweiten Talentschulen bis zur Sozialpolitik. 
 
FDP-Generalsekretär Volker Wissing betonte, Deutschland habe die soziale 
Marktwirtschaft entwickelt und immer weiter verbessert. „Nun haben wir die Chance 
und die Aufgabe, eine sozial-ökologische Marktwirtschaft daraus zu machen. Genau 
dieser Herausforderung wird sich die neue Regierung mit aller Kraft stellen“, 
versprach Wissing. 
Mit den Koalitionsverhandlungen habe die FDP allen gezeigt, „dass wir eine 
selbstbewusste eigenständige Partei sind, die sich nicht über 
bestimmte Koalitionen, sondern nur über die eigenen Positionen definiert.“ Der 
Parteitag sei ein klares Zeichen, dass der Weg der Erneuerung „uns in eine gute 
Zukunft geführt hat: Wir die Freien Demokraten haben uns erneuert. Nun sind wir 
bereit, unser Land zu erneuern.“ 


